
M 'st Krei n, aus Mandel, Kreis Kreuz-
nach, Rheiiipreuße», und Hölz, aus Ellern,

Kreis Siinmer«, Rheinpreußc»?
Der tt»terze»chnete erfuhr durch Briefe sei«

»er Eltern, daß jene beide» sich hier in Ame-
rika befinden n»d seine Adresse wünschen.

H. P. R. M n l l e r, Pfarrer in
Washington, Washington Connti', Pa.

Zohn S. Richards,
Rechts anwalt, )

Hat seine Amtsstube an der Office des Berks
und Schuyltill Journals, in Rcading, wo
er zu jeder Tageszeit zu finden ist.

Jäger und Holzdiebe merkt ans!
Alle solche Personen welche es sich zum Ge-

brauch machen, auf den Landereicn des Un-
terschriebenen, in Rockland ii»d Oley Ta»»-
schip, zu jagen, Fensen zusammen zn reissen,
Frucht und Gras zu vertreten, oder Holz da-
von wegzutragen ohne Erlaubnis, werde»
hiermit gewarnt solches zn unterlassen. Für
Jeden der diese Warnung übertritt und dem
Unterschriebenen eingebracht wird, gibt er ei-
ne Belohnung von tt Thäler» ; wornach ein
solcher Ucbcrtrcccr nach den Gesetzen bestraft
werden wird.

Tv.niel .iteva».
Juni 8. Lni.

Mlvren! TMvcn ! TlNrel! !! !

Ei» schönes Assoi lcmcnt von messingene»
und hölzernen Uhren, von erster Onalität, auf
Hand lind wohlfeil für Baarqeld zn verkau-
ft», bei Pbilip Ziel,er,

Ecke der Penn- und -it. Straße.Rcading, Jn»i s?. gm.

Vorschlag
von tLnos 2>c»ner, Buchdrucker in Sumny-

taun, Montgomcry Cannty, Pcnnsylva-
nien, zur Herausgabe des folgenden höchst
interessanten Werkes, in teutscher Spra-
che, betitelt:

Lcbmöbcschmbung
sämmtlicher

Uuterze i ch n e r
der

Uiiabhänglgkcits-Erllarlittg
der Vereinigten Staaten von Nordamerika ;

Nebst einer faßliche» Darstellung der merk-
würdigsten Begebenheiten, welche dielren-
nuiig der Colonicn vo» dem Mutterlande
zur Folge hatieu.

Nach den befielt englischen Hülfsqncllcn,
mit besonderer Berücksichtigung des Werkes
von C. A. G o o d r i ch, bearbeitet.

Dem Bewohner der Vereinigten Staaten
kaun schwerlich ein interessanteres Buch in

die Hände gegeben werden, als gerade ein sol-
ches, welches die LebenSgeschichte derjenigen
Männer enthält, deren hochherzigen Aufop-
ferungen wir das unschätzbare Kleinod der

Freiheit zu verdanke» habe». Unter allen
Patrioten der Rcvolutia» aber verdienen die
Anfincrksainkcit, Bcwnndernng und Dank-
barkeit der nachkommenden Geschlechter ge-
wiß diejenige» am Meiste», dcre» hciligcrße
rttfes war, i» den ewi) merkwürdigcn Con-
grtsse von >776 die hochwichtige Frage zu ent
scheiden, ob dieses unser Vaterland für im-
mer die schmachvollen Bande, welche die da-
malige» Coloiue» a» das Mutterland fessel-
ten, tragen sollte, oder ob ihm die ErlösnngS-
stuiidc zur Freiheit geschlagen habe, und die
Morgenröthe derselben ihm aufgehen sollte.

Die Thaten und LebenSgeschichte dieser
ansgezcichnktcn Staatsmänner sollen dein
Publikum »» dein angekündigte» Buche vor-
gelegt werden. ?Jedes Jahr wird der Ge-
dächtuißtag uusercr Unabhängigkeit von Tau-
senden gefeiert, ohne daß die deutsche Jugend
Gelegenheit hat, sich mit den Umstände» uud

Ursachen genau bekannt zn macht», welche
diest» Tag a»Szcichnen, oder das Merkwür-
digst in dcr LebenSgeschichte derjenigenMän-
»er zu lesen, welche nnscrc Freiheit begründe
teil. Und da so vieles zur Aufrechthaltung
und Beförderung dcr deutsche» Sprache ge-
than wird, sollte nicht auch billiger Wcisc iu
cbeii dieser Spracht alle Kcnntniß über diesen
Gegenstand, von so großer Wichtigkeit für
jeden Bewohner dieser Freistaaten, »nter den
Deutsche» allgcmci» verbreitet werden ? An
bewundern ist es, daß nicht langst schon ein
Werk ähnlicher Art dem deutsche» Publi-
kum vorgelegt worden. So viel ma» weiß,ist
gegenwärtiges dcr crste Vcrsnch zu einem
solche» Uncernchmc», und das Gelinge» dürf
tc um so weniger zweifelhaft sei», da wohl
Niemand, dcr das Andenke» unscrcr Vorvä-
ter ehrt, ttnd die mit dcm cdclste» Blute er-
kämpfte Freiheit liebt.dem vorliegeildenWer'
kc seine llntcrstützung versagen wird.?Eine
Reihe von Begebenheiten, die etwa fünfzig
Seiten des Buchcs füllt» werde», wori» die
Veranlassungen znr UnabhängigkcitS Erklä-
rung dentlich geschildert sind, so wie die Un-
abhängigkcitS-Erkläriing selbst, sollen dem
Werte einverleibt werden, so daß das Ganzeals ein höchst interessantes Geschichtsbuch an-
gesehen werden kann, uud i» alle» deutsche»
Schule» unseres Lauves eingeführt zu wer-
den verdient.

Bei der ttebersetzung und Zusammentra-
gung dieses Wertes werden die besten engli-
schen HnlfSgnelle» benutzt »ud weder Mühe
noch Kosten gespart werden, nm dasselbe schön
auszustatten u»d so viel wie möglich vollstän-dig z» machen. Eine richtige Abbildung der
Congreßsttzung von 177L, jene verewlgteuPa«
lriote» vorstellend, wird das Werk zieren.
Auch werden die NamenSunterschriften jener
Biedermänner,in genaunachgebiloktenSchrifc
zügen, so wie sle in der Urschrift der ttnab-
Häiigizkeits-Ertlärnng stehen, in diesem We-
rke mitgetheilt werden.

Sedingunge»:
l. W,rd das We< t ans einem Band, un-

gefähr s«l) groß Oktav Stilen enthaltend,

bestehen, auf feines Papier schön gedruckt
und mit Leder auf dem Nucken, gut ei?gkb»n-
ve», e»n Thaler fünf nnv zwanzig Cents ko-
ste». (Die englische Ausgabe tostet N 2 25)-
Es sind im Ganzen nur etwa drcissig Bild-
nisse von de» Unterzeichnern der Unabhängig-
kcitS-Erklärung in Kupferstich vorhanden,
welchc auf Verlangen in dem vorliegenden
Wcrtc enthalten, geliefert wcrdcn solle», das

Exemplar, mit Einschlnjj dcr Bildnisse, HS. ,
s. Soll Jcdcr, dcr zch» Exemplare nimt

nnd für d»e Bezahlung gut steht, das eilfte
frei für seine Mühe habcn.

5,. Wird mit dcm Druck dicscs Bnchcs der
Anfang gemacht, sobald die Kosten dnrch cinc
hinrclchcndc AnzahlUiitcrschrtibcr gedeckt sind
und soll alsdann möglichst schncll vollendet
werden.

. ,

für obiges Wert wer-
den in dieser Druckcrei ailgcnommcn.

ZZranVrrtl) s

Krauter Pillen.
Dic folgende Geschichte dcr obigci» schätz-

baren Pillen, und 'Erklärung von Brand-
relh's Theorie, Krankheitel» durch Purgie-
re» zu heile», inag nicht nninlercssant scin.

sollte Beförderung
der Gesunddeit und dea Glückes der

Nttlischkeit beitragen."
Am achtjehntclt May >855, wurden diese

nnn wahrhaft gcprlcftnen Pillen, zu erst in
den Vcreiillgte» Staaten verössentlicht, ob?
wohl dicsclbci, vorher in Enropa schon fast
ein Jahrhundcrt vor dcm Publikum gcwe-
seu. Das amertkanlsche Publltum betrach-
tete sie zuerst natürlich als verdächtig, aber
als sie beim Versuche gefunden wurden zu
sein was sie vorstellten, trat das größte Ver-
trauen an dessen Stelle. Sie habcn sich da-

zu diese» Charattcr nnter sehr schwierigen
Umständen gesichert, indem sie mit den bösen
Schlcndercien zu kämpfen, durch Solche dic
dabci intcrcssirt sind dlc Mcnschcn in Be-
treff ihrcs Körpcrs im Irrthum zu halte».
Dr. Brandrcth möchte hiermit sei»en Frc»?-
dcu und dein Pliblikum überhaupt begreiflich
mache», daß so Vcrschicdcn auch immer die
Wirtiliig dcr Pillcn zu Vcrschicdcntn Aeilc»
scin mag. daß so vcrsch'.kdtllk Wirkung nichl
von eincr Vcräiidcru»g dcr Pillen enlstehl
sondern vou dein Zustande des Körpers: sie
solltcn dahcr bcibchallen werden ihrcWir
tnng durchdringend ist; denn sie sind einwir-
kender Gehülfe dcr Natur, da sie dieselbe

! Wirkung auf den mcnschlichen Körper haben
wie Stürme nnd Ortane auf die Luft, oder
die Ebbe uud Fluth auf de» Ocean; sie rei-
nigen. Was »st wciser als die Reinigung
der Natur! Wir schcu. daß sie sich selbst,
weil» sie die Reinigung wünscht, in Aufruhr
setzt, welcher dle reinigende Wirkung hat.
Und wir bringen, zur »»»cru Rcinignlig des
Körpcrs, einen solchen natürlichen Aufruhr
hervor, durch Ailwendnng külistllcher Mittel
und Eifahrnnq hat denen welche d,e

sei» ConrS angenommen haben, u. diescPillei»
in dcr Absicht gebrauchte», daß sie rccht wa-
rtn. well wirkliche Gesmidheit das Resnltat
davon war, oder in andern Worten, daß je-
des Organ zu jenem reinen Stande kam, der
cinstimmiq mit ihren Fnuttionkn ist; und

obwohl es Viele gibt, dcrc» Körper in sehr
schlechten GcslindhcitSzllstaudc sind und wcl-
che so wenig Hoffnung zur Bcssernng habcn,
daß allcs was sie Ursache haben zu erwarte,,,
bloß eine temporäre Lindcrnng ist; dkmunge«

achtet haben Viele Personen d,e mit densel-
ben den Anfang gemacht haben, imter höchst
mißlichen Umständen Von körpcrllchc» Leiden,
wenn alle andcrn Mlltel uud Medizinen sich
als nnwlrksam zeigten, durch de, eu Gebrauch
Gesuudhcit uud Wohlse»» erlaugt, uud die
Folge davou ist, daß sie nun durch Tausciioe
vou Personen empfohlen werden die geheilt
wnrdcn von AnSzehrnng, Flußsteber Erkäl-
tllngen. Uiiverdaulichkeit, schlechter Verdau-
ung. Kopfweh nnd einem Gefühle von Fülle
des Hinterkopfes, gewöhnlich die Symptome
von Schlagstuß, Gelbsucht, Fieber und kal-
ten Ficbcr, Gallcn-, Scharlach-, TyphnS-,
Gelbcn- und gewöhnlichen Fiebern, von alle»
Arten; Asthma, Gichten, RhenmallSmuS,
nerviöse Krankheite», Leberschadc». Geilcn-
stcche», iiincre Schwäche. Nietergcschlageii'
hell dcs Geistes, Brüche, Jnflaminationen,
wehen Aligcn, KraiikhcitSanfällk», Schlag-
stüssen. Wassersncht, Kinder Pocken, Mcsscln
Stickhnstcn. schreiende»Hllsten.Halegeschwü-
rcn, Kolik, Cholera Morbus. Grävel,Wür
lneru, Durchlauf, Taubheit, kreisendes San
seil im Kopfe, Kings-Uebel, Drüsen, Roth-
lanf, oder Gl. Anth 'nies Fener, Salzstuß,
Weiß - Schwelluugc», Geschwüre», cinige

scbou dreisstg Jahre alt, Krebsschäden, Ge-
schwülsten, geschwollene» Füsse» nnd Beinen,
Peils, Vcrstopfuuqeu, alle» Ausbrüche» der
Haut, schrcckhaftcu Träumen, weibliche» Lei'
den jeder Art, btsondcrS Hiildcrnngcn, Er-
schlaffungen, Zt.

Dr. Sra»dretl>'o Gfstcc, für den Ver-
kauf dcr obigen schätzbaren Pillcu, iu Phila-
delphia, ist iu No. ö, Nord achte Strasse ei-
nige Thüren oberhalb der Marktsirasse.

Folgendes ist cinc Liste vo»
Agenten in Berks Caunty :

Wer von teilten im Ta»«ty kauft, welch?
nicht in dieser Liste benant sind» wird bctrogcii
Stichler und McKnight, Reading ; Miller.

Schkifly ». Smith. Hamburg; M. K. Boyer.
Bernvillc; Daniel K.Faust, an der Readui-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hecbler,
Banlnscaun; H. u. D. Boyer, BoyerStann;
Henry Dingle, Friedcnsburg ; Richard H.
Jones, Unioi.villc; S. Schock, Nenmans-
tann; W.nnd T. Vanderschleiß, WoomclS-
dorf; Samuel Moore, Slonchstaun.

Erinnert euch, keine Pillen verkauft als
Brandreth's, siud ächt, ausgenommen von
obigen Azc>,tc».? Philadclp»a Office, No. 8.
Nord Bte Strasse.?S. M.D.

Mai, I«. 1841. bv.

AM^Warnung.
Da wir sicher in Erfahrung gebracht haben,

daß Lliarlcs der von uns angestellt
war Unterschreiber für den "Liberalen Beobach-
ter'' zu sammeln, von vielen Unterschreibern
Geldfüruns eingenommen ohne dasselbe bis
jetzt an uns bezahlt zu haben, und dieses zwar
unter dein falschen Vorgeben : daß er der Hcr-
auageber selbst oder ein Compagnon
desselben sei, so benachrichtigen wir unsere re-
spektive» Kunden hiermit, daß er so wenig das
eine wie das andereist daß solches Vorge-
ben durch ihm erlogen war, und daß wir ihn
nie autorisirl halten Geld für uns einzufordern,
gewiß nicht um es für sich zu behalten. Und
da der gedachte Hr. Meyers jetzt jedes Zusam-
mentreffen mir uns zu vermeiden sucht, so kön-
nen wir nichl erwarten daß er uns je ehrlich zu
beschien denkt, wir warnen daher hiermit Alle
und Jeden, nichts an den gedachten Patron zu
bezahlen waS uns zukömmt. nichts
verlieren will der merke sich dieses, so wird er
und wir selbst, sür Schaden gesichert sein.

Der Herausgeber.
Reading den I.Juni, 1841.

Feuer! Feuer!
Versicherung gegen Feuer.

Capital cnitkorisirt durchs Gesetz

Die Spring Garde» Feilcr-Versicheriings-
Gesellschaft Von dcr Cannty Philadelphia,
macht Versichcrnngcn, sowohl zeitlich als
dancrnd, gegen Verlust oder Schade» durch
Feuer, auf Gebäude jcdcr Art, als Häuser.
Scheuer«, Ställe zc. und auf Hausgeräche,
Kaufmannsgütkrulid sonst allerlelEigenthum
z» den allerbilligstc» Bedingung?».

Anfrage zu machen, cntwcdcr persönlich o-
dcr durch Briefe, bei Jol», S-Richard",
RechtS-Anwalt, und Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des "Bcrks und Schuylkill
Journals," Reading, Pcunsylvanic».

Oktober 27

Mcov N ZZarnet,
N l l),

Macht hiermit bcson-
' dersscincnFrcundcniliid

Publicum über-
Haupt, dic Alizcigc, daß

W7MMI W er dc» alte» bekannten
Wirthe - Slaud, von

George Boyer, z» dem >ll Eise,» häilgeiidc»
Adlcr-Gcbild, a» der südöstliche» Ecke der
Washingto» und Ztci, (sonst Callowhi!l)Stras-
sen, dcm Calinty-Gefängnlß gegenüber, lctzt-
hl» bewohnt von Jacob S. Ebling, in der
Stadt Reading, bezogen hat, und gesonnen
ist die Geschäfte dcr Gastwirthschaft anf die
beste Art zu betreiben. Bekaiiutlich ist dieser
Stand sowohl mit Hansraum als Stallung
sehr btqilem eingerichtet und er wird weder
Mühe noch Kosten sparen, seine Gäste mit
giicen und gesunde» Speisen uud Getränken,
und ebenfalls mit bequeme» linv reinlichen
Schlafstellen zu bewirthen. Auch wird er bc-
ständig cinen achtsamen Stallknecht nnd jeder-
lei Futter für Pferde, von bcstcr uud hinrci-
chender Qualität, kalten, Dnrch pünktliche
und billige Bedienung, hoffl er eine» bedeu-
leiiden Antheil dcr Kundschaft dcs Publikums
zii qcwiniicn und das Ziitrancn sciiier gechr-
Kttiiden zu verdienen.

Mai 4.

Ä n 5 r i g e.
So eben hat dic Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwcrkcr und Künstler höchst nützliches
Werl, betitelt:

Der
praktische nnd erfalnene

RatlMber,
112 ü V

Künstler und Professionlstc»,
oder ei»

aitö langjähriger Erfahrung geschöpftes

N e zept l' n ch
A»S dtm Englischen, niit Benutziing der be-

sten in nnd ausländischen Wcrke
bcarbeitct.

für Chemiflc», K»»sttischlcr,Möbelschrei»cr,
und Büchsenmacher, Lackirer

Klitscheil-liudChalseilfabrikaiitci!,Vergolder,
KnustdrechSler, Kamiiiacher, Blechschmiede
nnd mehrere andere Gewerbtrcibeude, nebst

gründlichen Aiiwcisnugcn üver die
Behandlung nnd Anwendung

dcr gegebenen Rezepte.
Alle» solchen Personen, welche Geschäfte

treibe» die oben im Titel dcs Buches aiige-

führr sind, erlaube«» wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützlichce
Buch zu cmpfchlc», weil sie »ich? allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für dic Verschölierniig ihrer Arbcj
tc» erlernen.

Dcr Preis des WertchenS ilk so gering
als möglich gestellt, nm auch dcm wcniver bc-
inittclten Handwerkern eine Gelegenheit zn
geben sich dasselbe anznschasse».

Für Bnchhändler und Andere, welche im
Grossen zn taufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest»
INll Exemplare in gute» Pappband >Hss>. 01)

60 ? ? ? ? 50. «0
? IS. vtt

,, 7.50
gegen Eiuseuduug dcs Betrags be» der Bestel-
lung? Verseudungstostcn, Porto uud deglei-
chen, werde,» ausserdem bcrcchnct.

VH'ttnsere Herren College» nud Andere
die noch Subscriptions-Hsten für das Werk-
che» in Besitz haben, flind höflich ersucht uns
dieselben sobald wie möglich einzusenden und
nns gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie
ihre Exemplare geschickt zu haben wünschen.

VZ>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-
re Spalte» aufzuuehmcn, wodurch sie uns zu
Gegendiensten verpflichten.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-!

ser Zeicnng um billigen Preis'zu haben :

Wilmseu'S deulscher Kinderfreuiid, vo» J.G.
Wcsselhoeft, Philadelphia, 1859.

Deutsche ucuc Testamente.
Dcr amerikanische Seidenbaucr.
Die Geschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit dcr Eutdcckung der
neue» Wclt bis auf das Jahr 1857, aus
dem Englische» übersctzt vo» W ilhel n>
B e s ch t c, Ncimork, >B3B.

Dieselbe, vom Jahre >497 bis 1857, über-
setzt lind heraiiSgegebc» von W i l h. I-
L. Kidcrle », Philadelphia, 1838,

tebcn, Thatcn n»d Meinungen des Ulrich
Zwingli' ersten UrhcbcrS der dcntsche»
cvaugclich-rtformirteii Kirchc,vou Johann
August Forsch, Chcmbcrsbtlrg, Pa. >857

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargeflclt von Christian Gott-
hi.'f Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Scollmeuer, Philadelphia >BB9.

Dcr lange vcrcorgcne Schatz nnd Hans-
Frcnnd, ci» iiützlichcS Nach- und Hilfs
B»ch für Jedermann, Skippacksville
>857.

Attdachrsübungen und Gebete für nachden-
kende nnd gntgcslnnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater.Lancastcr, Pa. i 554.

Lutherische nnd reformirte dcntsche A. B. C.
Büchcr.

Asserdem Schrtlb-Papicr. Fcdern «.Schreib
Dintc.so wie anch Blanks für Mortgages,
Judgcmciit »>id Common-BondS.

AoUikofcrs Gcbetbnch ist ebenfalls bci nns zn
haben zn H i 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das Dntz.

Eine Anewahl schöner dentschcr Lieder ist bc,
uus ebenfalls stets vorräthig. nnd ni» bil-
ligen Preis zn haben.
Reading den llztcn Jnni.

Dr. Bechrer's
Lnngen-Preservativ.

Preis Zt) Cent die Flaschc,
Ist cinc sehr schätzbarc Zubereitung, cntdeckt
durch einen regelmässigen und berühmten deut-
schen Arzt, der slc über fünfzig Jahre in sei
ner cigenen Praxis in Deutschland gcbranchc
halte, iu welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bci Huste»,
Verkälluiigc», Katarhficbcr, Engbrüstigkeit,
Kcnchhnsten, Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blntspeien. jeder Art Brust- nnd Lnilgenbe-
schwerdkii, und in Hcmmuug der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gtsait werden, aber die Ze»-
cungsbckanncmachungcn sind zukosispielig da-
zu ; je?er befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird »n ciucni Versuche damit gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisniigszeccel begleitend. Ueber
7Wü Flasche» sind allein in Philadelphia
während dein letzten Winter Verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dcssen Nutzbar.!
keit, sonst würdc eine so grosse Onantität »ie
vcrkanft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cliririiiig der verschiedenen Krankheit,,» für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaccas
zc. scdncll vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, abcr derKo-
stenanfwand von Aeltiingsbckattnlmachuugc»
verbietet dcrcu Mittheiluug alhier. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
den von dcr Nützlichkcit dieser Medizin wenn
ste aiirnfci» a» Leidy's Gcsnndheis Einporinni
No 19i Nordzweitenstrasse, »utcrhalb der
Vi»e Girasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers nnd Schlangen" allwo Zeugnisse uud

i Nachweisuugeu zu huuderteu vou Falle» der
merkwürdigste» Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
.".Diese Medizin ist nm den oben ange-

gebenen Preis in dicscr Drnckcrci zn haben.
Juni 20. bv.

F. P. Wilmseii'6 deutscher Kinder-
freund

fnr Schule und s>uis.
Die zweite vermehrte Auflage obigen Bn

ches, mit einem sehr vcrinclirtcii lind ver-
liessertcii Aiiliaiige, hat so eben die Presse
verlassen. Das Bnch enthält in seiner neu-
en Gestalt 244 Seiten groß Octav, ist ans
schönem Papier gilt gedruckt, dauerhaft ge-
biludttt, und empfehle» wir dasselbe Lehrern
nnd Schulvorsteher». wie alle» Familie», de-
nen es um Bereicherung nützlicher Kenntnisse
zn thnn ist, augelegeutlich.
!>«> Exemplare H5O; 5N Exemplare Hl» ;2Z

Exemplare Hio; >2 Exemplare K/;; und
1 Exemplar 5« Cents.

Bestellungen müssen bei diesem äusserst bil
ligtu Preise frei eingeschickt werden und
finde» »ur dann Berücksichtigung, wen» sie
mit dem Betrage begleitet sind.

Gebundene Exemplare sind vom 15. d. an
zn haben.

Philadelphia, den 8. Mai 1341.
N?esscll?c>cft'sche Buchhandlung,

No. 124, Nord 2tc Straße.

im,! kvZÜsli,

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt ftine
Freuude und das Publikum überhaupt, daß er
noch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der 6tcn und 7ten
Strasse, in dcr Stadt Reading, I. Haberak-
ker's Cabinet Waarenlager beinahe gerade ge-
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die erso wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonstirgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücken, Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Eliene Rücken. Bostoner Schau-
kel. kleine Schaukel Stühle, Settees zc.

welche alle ?ach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen ander» an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertreffen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die Gü-
te hatten ihn bisher zu beschenken, und hoffet
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Lriedcrich For.
Februar 16. IM.
N. B. Personen, die Stühle zc. zu kaufe»

wünschen, würden wohl thun an obiger Fa-
brik anzufragen, um den vorhandene» Vor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst-
wo kaufen.

Alte Stülile werden ausgebessert und an«
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

Werth dcr Banknoten
iu Pennsylvanieu.

Bank ron Alleghany, zu Bedford, Ungangbr.
Bcaver, zu Baevcr, do.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang.
Chambersburg zu Chambersburg, jH
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware zu Chesier, par
Gerinanlauu zu Germantaun, par
Gettisburg» zu Gettisburg, 1 >

Lewistaun zu Lcwistauu, par
Middlelaun zu Middletaun, par
Montgomeil) Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumbcrl. par
North Amerika*zu Phil'a, par
Northern Liberties« zu Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a, pax
Penn Taunschip* zu Phil'a, par
Pittt'brg, zu Pittt'burg, I j

Bank dcr Ver.Sl* zu Philadelphia, Iti
do. do. Zweig* zu Piltöburg,
do. do. do. zuErie, IIZ
do. do. do. zu Bcaver, 1(Z

do do do zu Neu Brigthan 16
Berks Cannty Bank zu Reading, par
Earlisle ditto* zu Carlisle, par
Centre ditto zu Belcfontc gcschloßen
City B'nk zu Pittt'burg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia par
Eommecial Bank,* zu Phil'a,

'

par
Dvylestaun ditto zu Dvplestau», par
Eastvn ditto* z» Eciston, par
Erie ditto zu Eric,
Erchange ditto zu Pittöburq, par
Erchange Zweig zu Holidaysburq, pax
Farmers Bank v. Bncks Ct» z. Bristol, par
FarmcrS u. Dlorcrs zu Waynccl'Uig,
Farmers ditto von Laneaster* zu i.'ancaster,
Farmers ditto, von Reading» zu Rea.

'

par
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil'a, pax
Farmers und ditto dilto zu Pittöburg, gebr.
Farmcxs uild ditto do. zu Fayette Co gebr'
Farmers und do. zn Grcncasile gebroch'
Franklin ditto zu Washington, zz

dilto (Stophen)* in Phil'a, gefchloss.
Girard dillof in Phil'a,

'

par
Harrisburg dilto zu Harrisblirg, par
Harmony Institute zu Harmony,
Honesdalc Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Uligang!
Kensington do. in Phil'a, par

do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zn Lebanon, par

do. zu Warren, gebrochen
Manilf. ». Mechanicö in Phil'a, par
Marrietta n. Susqueb. Tradiiig Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bants Pittsburg, par
Mechaiiies Bank in Phil'a,

'

par
Miiierö Bank von Pottöville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, »nqb.
Monongohcla ditto von Braunsvillc,
Moymensina Bank-j- in Phil'a, par
Northumbl.ll.Colb.Bk. zu Milton, »ngb.
N. Wester» Bk. v.Pa. z.Meadeville,geschl.
'Neu Salem do. zu Fayette Cannty, b'elrü.q.
)lolthampton Bank zu Allenta»», pär
N. H. Delaw. Brücke» Co. zn N.s>. geschl.
Agric»il. ,1. Mauuf. Bk. zu Carliöle/gebr.
Philadelphia zn Philadelphia, ' par
Richards (Mark) in Philadelphia, gclroch.
Schnylkill Bank* i» Phil'a, par
Silver Vake Bank zu Montrose, beschloss.
Southwark ditto in Phil'a,

'

par
Towanda do. z» Towanda, par
Union do. zn Uniontaun, gebroch
Wester» do. i» Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greensbnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücke» Co. zu Wilk. nngang
Wyoming Bank zn Wilkeöbarre, par
>7)ork dillö* zu '?)ork, t
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungaug.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

lll?°Die Deposlt-'Bankeil sind mit ei-
nein t gezeichnet.

Die vorstehende Liste wird pünktlich jede»
Monat, nach Bicknel's Reporter, berichtigt.


